
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Grußwort 
 
Ein traditionelles Fest hat seinen Namen geändert. Aus dem ehemaligen Bürger- und Poli-

zeifest wird die 1. Blaulichtparty unter dem Motto „Show und Dance für Bürger und Polizei“. 

Ein solcher Wandel stellt einen Neubeginn dar, in dessen Kern eine gute Tradition fortgeführt 

wird: Ein Fest für die Bürgerinnen und Bürger unserer Region mit den Polizeibeamtinnen und 

Polizeibeamten des Bundesgrenzschutzes in Sankt Augustin, bei dem Spaß und Freude im 

Vordergrund stehen. 

Einen Wandel hat auch der Bundesgrenzschutz in den letzten Jahren vollzogen. Der Name 

wurde zwar beibehalten, aber die Aufgabengebiete und Strukturen haben sich grundlegend 

geändert und entwickeln sich ständig weiter. Als Leiter der Kreispolizeibehörde des Rhein-

Sieg-Kreises stelle ich diesen Wandel auch persönlich fest. In den letzten Jahren kommt es 

zu einer immer enger werdenden Verzahnung zwischen den Aufgaben des Bundesgrenz-

schutzes und meiner Kreispolizeibehörde. Aktuell wird dies beim Neubau des ICE Bahnhofes 

in Siegburg deutlich, wo in Zukunft Dienststellen des Bundesgrenzschutzes und der Kreispo-

lizeibehörde unmittelbar neben- und auch miteinander arbeiten werden.  

Persönlich freut es mich auch, dass die Beamtinnen und Beamten meiner Kreispolizeibehör-

de derzeit ihr Schießtraining, mangels eigener Anlage, auf den Schießständen des Bundes-

grenzschutzes in Sankt Augustin und Troisdorf Spich absolvieren können. 

Der Standort des Bundesgrenzschutzes in Sankt Augustin wirkt sich schon seit Jahren sehr 

positiv für die Bürgerinnen und Bürger des Rhein-Sieg-Kreises aus. Neben einer Vielzahl von 

Arbeits- und Ausbildungsplätzen, auch in zivilen Berufen, macht er unseren Kreis weithin 

bekannt. Viele Beamtinnen und Beamte des Bundesgrenzschutzes stammen aus den unter-

schiedlichsten Gebieten unserer Republik und lernen im Rahmen ihrer Tätigkeit die hiesige 

Region erstmalig kennen und schätzen. Nicht Wenige haben deshalb ihren Wohnsitz für im-

mer in den Rhein-Sieg-Kreis verlegt. 

Abschließend begrüße ich den neuen Gedanken des Festes, in der Hoffnung, dass dieser 

Neubeginn eine Weiterentwicklung  beinhaltet – und dies kann nur förderlich sein. 

Ich wünsche den Organisatoren und Gästen des Festes schöne Stunden in harmonischer 

Atmosphäre als Basis für zukünftige Blaulichtpartys. 
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